
2024: „Listen To WOMEN!“
Durch das Jahr mit bekannten und

unbekannten Komponistinnen

Sonntag, 25. Februar, Emmauskirche
Die Anfänge – 

von Hildegard von Bingen bis zum Barock

Sonntag, 21. April, Johanneskirche
Starke Frauen der Romantik –  

Fanny Hensel und Clara Schumann

Sonntag, 23. Juni, Johanneskirche
Aufbruch in England und Amerika –

Ethyl Smith, Jane Abbot und Amy Beach

Sonntag, 6. Oktober, Emmauskirche
Frankreich, mon amour – 

Louise Farrenc, Lili Boulanger und Cécile Chaminade

Sonntag, 17. November, Johanneskirche
Wunderbare Vielfalt der Moderne – Rachel Portman,

Kristina Vasilauskaité und Michelle Roueché

Bitte informieren Sie sich auch aktuell
 über die genaue Zeit und den Ort!

Dazu gibt es eine Predigtreihe 
mit Bibeltexten von oder über Frauen 

Sonntag, 25. Februar
2. Mose 15,20-21
Lied der Mirjam

Sonntag, 21. April
Richter 5

Deboras Siegeslied

Sonntag, 23. Juni
1. Sam. 2

Der Lobgesang der Hanna

Sonntag, 6. Oktober
2. Sam. 11; 12,24-25, 1. Kön. 1

Batseba

Sonntag, 17. November
Lk. 1,46-55

Marias Lobgesang 
(Magnificat)



Warum wir mehr Stücke von 
Komponistinnen hören sollten

Am 8.  März  wird  der  internationale  Frauentag  gefeiert.  Aber
eigentlich geht es darum, das ganze Jahr über auf Themen wie
Gleichberechtigung,  gerechte  Bezahlung  von  Frauen,  bessere
Arbeitsbedingungen  für  die  Vereinbarkeit  von  Familie  und
Beruf, Wahlrecht für Frauen etc. aufmerksam zu machen. Auch
im heutigen Klassikbetrieb geben noch immer Männer den Ton
an. Komponistinnen sind nur zu einem Bruchteil vertreten. 
Einen kleinen Beitrag dazu, mehr Kompositionen von Frauen zu
Gehör zu bringen, hat sich unsere Kantorin Ines Gnettner für das
Jahr  2024  vorgenommen.  An  fünf  Sonntagen  über  das  Jahr
verteilt  werden  im  Gottesdienst  Werke  von  Frauen  erklingen,
chronologisch vom frühen Mittelalter mit der ersten bekannten
Komponistin  überhaupt  (Hildegard  von  Bingen)  über  Barock,
Romantik  und das  19.  Jahrhundert  bis  in  die  Moderne  hinein
geordnet. Dabei sind bekanntere Namen wie Fanny Hensel und
Clara Schumann ebenso vertreten wie unbekanntere.

Singen wird der Kirchenchor Bruckmühl unter Leitung von Ines
Gnettner.  Dazu kommen Orgel,  Klavier,  Querflöte  oder  andere
Instrumente. Die Gottesdienste finden in Bruckmühl (Johannes-
kirche, 9 Uhr) oder Feldkirchen (Emmauskirche, 10.30 Uhr) statt.

Kontakt:   Pfarramt Evang. Gemeinde Bruckmühl
Adalbert-Stifter-Str. 2,  83052 Bruckmühl

www.bruckmuehl-evangelisch.de
Tel.: 08062 – 4770   /   Fax: 08062 – 80 53 39

Email:  pfarramt.bruckmuehl@elkb.de
oder:  Kirchenmusik.Bruckmuehl@elkb.de

Evangelische
Gemeinde

Bruckmühl/
Feldkirchen-Wst.
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